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AN(GE)DACHT 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Der „Mai ist gekomm2n" und will wohl der schönste Monat des Jahres sein. 

Das wird in diesem Jahr anders sein . Die Pandemie hat alles im Griff. Unzähli

ge Eingriffe zerstückeln das soziale Zusammenleben. Es gibt Streit über Hand

lungsregeln in vielen Bereichen. Unzählige Menschen müssen sich Gedanken 

machen, wie sie finanziell überleben ... Hiobsbotschaften" gemäß biblischen 

Zeugnisses überall„ , 

Es ist aber eine Haltung, wie sie Hiob, der biblische Protagonist , einnahm, von 

Nöten: Gottvertrauen, mag kommen, was will. 

Aber es gibt auch Stimmen, die flüstern: Gott straft - wir haben über unsere 

Verhältnisse gelebt; wir haben die Schöpfung misshandelt, haben uns darin 

von Gott abgewandt. Menschen tuen Dinge, die lebensfeindlich, ja sogar 

lebensvernichtend sind, . Darum greift Gott -weltweit - ein und „züchtigt" die 

Menschen. Die, die diese Meinung haben, beziehen sich auf Texte des 1. Tes

taments der HI. Schrift: dort finden sie einen strafenden, einen rächenden 

Gott. 

Ohne Zweifel, diese Sichtweise gibt es in der Bibel und diese Aussagen mar

kieren Sichtweisen archaischer Zeit. Deutungsmuster von Welt und entspre

chende Lebenserklärungen. Zu jeder Zeit gab es Geschehnisse, die den 

Menschen Rätzel aufgaben oder in ihren Augen Wunder waren. Ereignisse, 

die nicht aus sich selbst erklärbar waren, sondern der menschlichen Interpre

tation und Deutung bedurften. 

Ich glaube nicht, dass Gott „kleinkariert" ist, wie wir Menschen es sein kön

nen. Ich glaube nicht, dass Gott uns kleinhalten will. 

Ich glaube an Gottes aufrechten Gang, dem unser Gang ähneln soll. 

Ich glaube, dass Jesus, das Nazaräer, aus dem Tod hinübergegangen ist, in 

offenes, befreites, von Gott geschenktes ewiges Leben. Leben in Fülle und 

Glück. 

Ich glaube, dass wir zu einem selbstbestimmten Leben berufen sind, das 

Qualitäten erkennen läßt, jenseits eines Scheidepunktes, der durch diese 

Pandemie krisenhaft sichtbar wird. So schrieb mir dieser Tage ein lieber 

Mensch: ,, Vieles ist zu überdenken, zu unterscheiden, was wichtig und un

wichtig ist. Nicht mehr alles dem immerwährenden Taumel von Höher, 

Schneller, Teurer und weiter untergeordnet wird . Es zeigen sich ganz neue 

Züge und es ist eine Zeit, in der es viele Menschen gibt, die über sich hinaus

wachsen. Es sind Tage, in denen es die Starken braucht. Es sind Tage in de

nen Vieles neu wachsen und entstehen kann, nicht getrieben von Gier und 

Eitelkeit .11 So wünsche ich uns Gottvertrauen in dieser Zeit. Gott geht mit uns 

in Jesus Christus. Ihr Klaus Korfmacher 

.t. . • :,. 



Bekanntmachungen aus den drei Gemeinden und dem Pastoralen Raum 

Dankenswerterweise sind 
unsere drei Kirchen zeitwei
se geöffnet. Es bleibt in 
jedem Raum die Pflicht 
den Abstand zu wahren. 

So wird es auch ob dem 
l 0 . Mai 2020 sein . An die
sem Sonntag werden wir 
wieder unter einge
schränkten Bedingungen 
Gottes dienst feiern . 
Die Gottesdienste werden 
ausschließlich sonntags 
gefeiert. 

Derzeit werden intensive 
Vorbereitungen getroffen, 
um die Kirchen vorzuberei
ten und entsprechende 
Maßnahmen zu ermögli
chen. 

Mit Schreiben vom 
22.04.2020 gibt Herr Gene
ralvikar Alfons Hordt im Na
men des Herrn Erzbischof 
bekannt, dass „vor allem 
in den größeren Kir
chen ... öffentliche Gottes
dienste an Sonn und Feier
tagen gefeiert" werden 
können. 
Die für alle Ansammlungen 
in geschlossenen Räumen 
geltenden Bestimmungen 
sind dabei maßgeblich. 
Die Teilnahme an Gottes
d iensten muss geordnet 
ablaufen. Es darf zu keiner 
Zeit zu einer Menschenan
sammlung kommen. 
Der Zugang zu den Gottes
diensten wird begrenzt; die 
Zahl der zugelassenen Got
tesdienstteilnehmer richtet 
sich nach der Größe des 
Raumes ... .In den Kirchen 
wird die Zahl der maximal 
nutzbaren Plätze erhoben 

und deutlich sichtbar mar
kiert werden. 
Dabei gilt, dass nach allen 
Seiten hin der von den 
Behörden gebotene oder 
empfohlene Mindestab
stand einzuhalten ist . Fami
lien werden dabei nicht 
getrennt. 

Beim Betreten und Verlas
sen der Kirche ist sicherzu
stellen, dass die Abstands
regeln eingehalten wer
den, z.B . durch Markierun
gen. Für die Laufwege 
Ein kircheneigener Ord
nungsdienst sorgt dafür, 
dass die Regeln eingehal
ten werden. 
Es werden , wo möglich, 
verschiedene Türen als Ein
und Ausgeng genutzt . 

Derzeitig! tätigen die Pfarr
gemeinderäte diese Vor
bereitungen. 

Die Gläubigen werden 
gebeten ihre eigenen 
Gotteslöber zu benutzen . 
Kircheneigene Gesangbü
cher dürfen nicht benutzt 
werden. Sie sind in dieser 
Zeit zu entfernen. 

Allerdings ist auch das Sin
gen zu unterlassen . Unsere 
Organisten, unter Anlei
tung von Herrn Bredohl, 
werden die Gottesdienste 
musikalisch begleiten . 

Videoclips 
Zu den Ostersonntagen 
werden auf unserer Inter
net-Seite Videoclips veröf
fentlicht, die in den Kir
chen für alle drei Gemein
den gedreht wurden. 

Herzliche Einladung , diese 
bei Möglichkeit anzu
schauen: http ://www.pv
dortmunbd-mitte-ost.de 
Geplante Konzerte fallen 
nach wie vor aus. ( 19 . Juni 
2020 in St. Meinolfus findet 
das Singen mit Vielseitig 
nicht statt) . 

Die Pfarrbüros sind bis zum 
24. Mai 2020 nur per Tele
fon und Mail erreichbar. 

Die Öffnungszeiten unserer 
Kirchen sind: 

St. Liborius : 
Täglich von 11 - 18 Uhr 

St. Meinolfus: 
Montag, Mittwoch und 
Freitag jeweils von 15 - 18 
Uhr 

St. Martin : 
Täglich von 11 - 18 Uhr. 

Liebe Schwestern und Brü
der, 
immer wieder bieten Men
schen aus unseren Ge
meinden Hilfen an. Kann 
man für Sie einkaufen? 
Brauchen Sie andere Hil
fen? Kennen Sie jeman
den, der Hilfe brauchen 
könnte? Bitte melden Sie 
sich in den Pfarrbüros der 
drei Gemeinden. Die Büros 
sind zu den regulären Öff
nungszeiten telefonisch 
erreichbar. 

Die sozialen Kontakte sind 
ja sehr stark eingeschränkt . 
Vielleicht ist das eine gute 

Zeit, um mit Bekannten zu 
telefonieren, mit denen 
man länger nicht gespro
chen hat? 

Frau Grabe, d ie Leiterin 
der Tafel in Körne, ist an
sprechbar, wenn es um 
Konserven geht. Bedürfti 
ge melden sic h b itte in 
den Pfarrbüros. Ein Kontakt 
wird hergestellt. 

Die Kirchen sind nach den 
Gottesdiensten bestmög
lichst durch lzu üften. 
Das Sonntagsgebot bleib t 
w eiterhin vorers t ausge
setzt. 

Die Weihwasserbecken 
bleiben gelliert. Gläub ige 
sollen d ie Möglichkeit ho
ben, in einem geschlosse
nen Behälter Weihwasser 
zu nehmen und mit sich 
noch Hause zu nehmen .. 
Für die Feier d er Eucharis
tie gelten besondere Best
immungen. 
Die Spendung des Bussak
ramentes ist unter Beach
tung des Mindestabstan
des sowie der Hygienevor
schriften möglic h. 
Für d ie Seelsorge an Kran
ken und Heimbewohnern 
sind weiterhin d ie jeweili
gen örtlichen Bestimmun
gen einzuhalten. Wo im
mer es möglich ist. ist die 
Seelsorge an Kranken. ein
samen oder sterbenden 
Menschen ein vorrangiger 
Dienst . Dies g ilt auch für 
die Spendung der Haus
kommunion .. 
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GEBETSMEI NU NG 
DES PAPSTES FÜR 3. Mai 2020 

Vierter Sonntag 
der Osterzeit 

Les<cjahr A 

1. Lesung: Apg 2, 14a.36-41 

2 . Lesung: 1. Petrus 2,2ob-25 

Evangelium: 
Johannes 10, 1-10 
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Ulrich Loose 

}} Wer aber durch die Tür hin
eingeht, ist der Hirt der Schafe. 
Ihm öffnet der Türhüter und die 
Schafe hören auf seine Stimme; 
er ruft die Schafe, die ihm gehö
ren, einzeln beim Namen und 
führt sie hinaus . Wenn er alle 
seine Schafe hinausgetrieben 
hat, geht er ihnen voraus und 
die Schafe folgen ihm; denn sie 
kennen seine Stimme. (( 

http://~.pv-dp_rtm_und-mitte-ost.q~. ~ 
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Wir beten dafür, das s die Diakone 
durch ihren treuen Dienst am Wort 
und an den Armen ein inspirie ren
des Zeichen für die ganze Kirche 
sind. 
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